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< ^ e . k. k. Apostolische Majestät haben mit Aller,
^chster Entschlicßnng vom 8. Oktober d. I . den
^stcn des HinanzprokuratorS bei oer scrbisch°banater
mnanzprokliratlir mit dem systemisirten Gehalte und
^ m Titel nno Range eines Obcrsinanzrathcs dem
^uianzratbc bei der böhmischen ^inanzprokllratnr,
^ ^ Joseph H a n s c h k a . allcrgnädigst zu ucrlcihen
geruht.

Der Minister des Innern hat den Krciskom.
"ussar Friedrich K o l l m a n n n znm zweiten, nno den
^lMthalterei-Konzipisten, I ranz F e g i h , znm drillen
^^iskomunssär im Küstenlanoc ernannt.

Der Minister fü l Kultus und Unterricht hat den
">" k. f. Obergymnasinm zn S t . Alcssandro in M a i .
""c> als Snpplcnt in Verwendung siedenden ehema»
' ' ^ n Humanilätslelner. Priester Johann M o l i -
" k l l i . zum wirklichen Lehrer dcS k. k. Obergymna»
ll»Mü zu Brescia ernannt.

Am 17. Oktober 188U wird in der k. l . Hof
^'"d StaalsornetVrci ii l Wien Das Xl^Vl . Stück des
"Nchsge>ryolail^s ausgcgcbeu und ucrscnoet.

'Dasselbe cnll'ält unter
" l , 1«8. Das kaiserliche Patent vom 8. Oktober 18li l i

- ^ wirtsam für den ganzen Umfallg oes Neicheo,
^ - wonn l , in AllüfnylNllg 0ls Arulelö X. oco
^Mlloroais üdcr dir Eheangtlc^enheucn oer Ka»
ll)oliren lm ötalscrlynme Ocn^llrlch. in so weil sie
dem BlNlchc ocr onr^Nllchen G^seygebnn^ an^c«
hören, eil» mneo Gc>cl) crlasscn nno scn^escpt lvuo,
?"ß daösell'c nut dem i . Jänner l t td? scmcm
"^l^en Inya l ic nach >n Mr t i amtV l l zn treten yal.

^ W ien . l l i . Otlodcr 1«i>6.
""^u k. k. 5teoaltiono Bnrcau oeo Rclchögese^latlco.
« L ^ > ^ ^ ^ ^ . . ^.„^ ^

Oesterreich.
W l c n , 14. Oltol,er. Dcm „Pcsther Lloyd"

w>rd äug M^,^ unterm l 4 . Ottoocr glmcloct:
« Sc. k. k. Apost. ^! iai . Yaocn mit a. h. ^nlschlic>
^ " ^ po,^ 30 ^ ^ ^ ^ ^ î̂ > Hnlchtnna. ciius Poly°
^^nir»i»i; f l i^ Ungarn zn Ösen ans ^ta^tonnlostc» z>»

^"l'hmigcü c^rnyl. ^ i c Anilalt soll oen Namen „Zoicfs
^^>ytlchlilrum" füh rn , , u»o oic ^'yrtraslc der lnöher
^^n ioc i i r i , „Ioscf0'Z»0l>Nrieschnlc" weroen ocm Ver.

">»en „ach an scwcr fortuer»ucnoct wcroen; «hnen
w i ^ ^ " ^ wrrdcn adcr anch nnic ^clnlräflc zn
,̂  ^ ^ ' l'cUnl,, l'amil die Anstalt m cer Tpat weroc,
M ü ^ ^^"' Ä^Ulcn lyres erhabenen Glunoerö qr.

p sein soll : ei,>c Umonsilät sin ttcholscheo Wissen.
^ ^ ' Die „österr. Z t g . " meldet: I n ven Zeitnn>
n»t d " " ^ ^ "" '^ ^^' ^ H l ^ t "n f , Oeslclrcich yal'e
Dm, ' ^ " ' " wegcil der längeren Vtscßluig orr
s^,, '"^uritcnlpnmcr clnen geheimen Vertrag aligc.
r r ich^" ' ^ " ^ ^ ^ " l l w " gar nicht nöthig, cö
bl ^" ' sü>on uorhaildcnc dazu oolllommen auü, in

D o n " - ^ ^ ' ^ ^ " ' ^ " " ' ^ "^ ^ ^ Räumung der
si,c, " ^ s t c m h u m e r Sache dcö Uehercinkommlus zwi-
l'c.i ^ ' ' ! ^ ^ i c h nnd dcr Pforte sei. Scll'st zugige-
worn-.., ^ , ^ Vcstimmnng dci< Pariser Vlriragecl.
t>"ü /,,,« " " " ' slchi) Monaccn oic fremden Trupp, n
die dl,r<i ^ ^ ^ ' " räumen sollren. Amvluouug auf
^tsrh'm ^ ^ ^ n a t o r r l r a g gerechlnrligie österrelchische
er,!,,, " lande, mögen Die P<nlscr Vlal ier daran
z'lttt " ^ " " ' ' ^U^ noch so manche Andrrc in den,
l'm>t ^ " ' ^ Nilhalt^n ist. oaß seiner 'Ausführung
^'Ut d ^ q " ' ' " ^ dcmerkt ein Vcrl inrr B l a t t , daß
^l?n,m,^ ^ " " ' ^ ' Vertrages die Donausmstenchmmr.
stii, . ' ' ' ^ u tt'cnfaUs in Bukarest und an der Arbeit

^ und dennoch weder das Eine noch oas

Andere der Fall ist. W i r glauben nicht zn irren,
wenn wir wiederholen, daß sobald über die Zukunft
der Fürstenthümer eine (Entscheidung gefällt und die
neuen Institutionen eingeführt sein weroen. Oesterreich
n>cht zögern w i rd . ein Okkupation aufzuheben, die
es — uud nicht ansschlic^ich in seinem eigenen In>
tcrcsse — sein gutes Geld gekostet hat nnd noch lostet.

— Die am 2. d. M l s . in Feldlirch (Ti ro l ) er-
folgte feierliche Orössmuig ves von ocn yochw. P. P.
Jesuiten geleiteten Pensionates „ ^ l d l l l inulul inl,"
wurde zugleich zu einem wahren, von der herzlichsten
^icbc gefeierten Volksfeste, womit dic Behörden nnd
oie Einwolmcr von Fclokirch die Wiederkehr oer lioch>
würdigen Väter nach einer fast zchnjäh-.igen Trennung
begrüßten. „ E s war ein schöner Morgen: — so
wiro dem „Deutschland" über das F?st von Feldkirch
geschrieben — der uns einen herrlichen Tag vcr>
spricht!"

W i e n . l 7 . Oktober. Das neue Ehegesch
wurdc heule kundgemacht. Dasselbe hat für alle Hta
iholikeu ilu ganzen Umfange der Monarchie vom 1.
Jänner 18li7 a>l Wirksamkeit. Dcm nmfangrrichcn
Gls lyc , welchcm eine in 2 l l1 ParagraphlN bcstehlNd.
Anweisung für dic gcistllchnt berichte beigcgcbcn i>l.
entnehmen wir dic sol^cnocn wichiigeren Blstim>nlill>
gen: Erwiesene oocr oftVukunoigc ichlcchtc Si t ten ode»
Glllnosa^c, wie auch ansteet'enoc Krankheiten oder den
Zweck oer Ehe hinocrnoc ^nbeogeblechcn Dc^jcnigcn.
mlt welchem clnc Mlnocrjahrigc eine Ehe eixgehc»
w i l l , dann Mangel an nölhigcm Einkommen sino
rechtmäßige Gründe, dic Einwil l igung zur Ehcschnc'
Huug zu ».'eisagen.

Zwci Pcr>oncn, deren mit einander begangener
Ehebruch gerichtlich erwiesen ist. dürfen mit r lnandi l
keine Ehe schüepcu.

Dlc EMaruug der Ginwili igung muß vor dem
Pfarrer ein>,ö dcr Braul lcuie, dem SMlocrtrctcr oeo»
lell'cn, oder ciucm uon ocm Bl>chose enna.^tigtc»
Puciler und in Gegenwart von zwei Zeugen m>ge>
geucil werden.

„ E i n Unmündiger, welcher eine Ehe geschlossn
«hat, >oll vo>l dem anoercn Thnlc biü zur erreich'
«tcu Mmld lg rm abg'soilont weroen."

Ucrer dle (Äulllgreit uon Ehen. welche zwischen
kalhok,eycu uno n^ltaiholischen Eyriitcu gcjchio,sen
weroen, kann. so lange m i «Hhetynl der lalhonich^u
Kirche angehört, nur das katholische Eycgcricht rnt>
scheiden. Das uon dem kaiyoll>a)en Eyegcrlchtc gr>
sallie Urtheil der Ungiltlgkcit i,i a»s ein gc>Vßliryer
(Äruno oer Trennnng a>>z»l,tyrn und vlr Verliauolnug
olüic AufüclUlllg elncs V^riheldigers der Ehe zn M ) .
reu. Von» Tage des Spruchcs angefangen lst dle
Eye rücliuylllch ihlcr burg^r»lchcn W l l l l i ng als gc>
irenut nllzllsehen.

^om»u zwischen den Ehegatten in Bezug auf
lhre Vcrmögcnsuen>ältnlssc Nlu Vcrglcich zu ^land., .
,o wlro oas Veunögen, worüber clnc Glltergrincln>
jchafl destanl'cn hat . wie bei cifolgirm Tooe g^hci l i ,
und die Ehcp'lllen wer0'.n ocr Nrgel nach als ^rlo
Ichln angcn'Ucn.

Die aus einer ungültige,, Ehe erzeugten Kinder
sind, auf was immer sur ^Vlnndcn oic Uugult>glcil d. r !
Ehe licrnh<n mogc. alo iy^llchc anzn!cl)cn. wofern
ivei!lg!lcns Einem ocr Eltern die schuldlose Unwlss.n.
yeit o^s El>Hindernisses zu Stal ten lomlnt. I>l wlc
wett solche Kinder von oer Erlangung j t " ^ Vcrmö.
gcns ansgeichiossen seien, wclchcs durch ^ m l l l c n a n .
ownung ocr ebellcheu Äbstanlinung besonders uorbe«
yaücn lst, muß nach drn gcstyllchcu Bellimmnngen
blurthcil i wirken.

Das Valid der Ehe. bet deren Eingehung we.
nigswlS cm Thcil der katholischen Kilchc angtt'örl
hat, kann auch dann nichl getrennt werdeu, w.nn
in Folge clncr Aenderung des vecligionsbekelminis.
scs lxioc Thcilc einer nichllalhollschcn Kirche znge>
lhan nnd.

Bet allen Ehen zwischen Katholiken, dann bei
Ehen zwischen einer katliolischc,,. und nichlkalholischcn
Pl rson, wofern zur Zcit der Ehe wenigstens cmc

katholisch war, imch die Sä'eidungsklage bei dem ka«
tl'olischcn El'cgerichte angebracht werorn. Die ans'
gesprochene Scheidung ist von dem geistlichen Gerichte
ocr Personal »Instanz der Galten mitzutheilen, und
bringt alle Nechtswirkungcn hervor, welche durch die
gerichtliche Scheidung begründet werden.

Neun das katholische Ehcgericht auf lebenslang,
lichc Scheidung uon Tisch und Vctt erkennt, kann
der nichlkatholischc Theil auf Grnnd dic'es Urtheiles
bei seinem Ehegerichtc um Trennnng des Ehcban«
des nachsuchen. Er kann jedoch zn keiner ncucn Ehe
schreiten, bevor die Trennung uon seinem Ohegerichte
ausgesprochen worden ist. (Ocstcr. Ztg.)

Deutschland.
Die Vermälung S r . königlichen Hoheit deS

Erl'großherzogs von Toscana mit Ih re r königlichen
Hoheit der Prinzessin Anna uon Sachsen steht nicht
vor Ende dieses Jahres zu erwarten nnd wird i l l
Dresden in der katholischen Hofkirchc vollzogen wer»
den- Se. k. Hoheit der Prinz Georg w i rd , so viel
bis jeht bestimmt ist, zum 24. Oktober in Dresden
wieder eintreffen.

K a s s e l , 13. Okt. Durch eine Verfügung des
Ministeriums des Innern ist in diesen Tagen oas zu
Brüssel crscheineude Journal ,,l^u l ' n ' ^ ü l ) ^ « ! " für
den Umfang des Kurstaales verboten und demselben
der Postocbit entzogen worden. Die Veranlassung zn
dieser Maßregcl soll. wie das „F r . I . " meldet, cm
Korrespondenz Arlikcl des Blattes gegeben haben, der
grobc Inuektiven gegen die Person S r . k. Hoh. des
Knrsürstcn enthält.

Italienische Staaten.
Die Ncise Ihrer Majestät der Kaiserin Mutter

oon Rußland erlitt eine momentane Unterbrechung.
Die zadlreichci. Heile in Moskau und die befchwclli«
che Reise bis S i u l t g . m übten auf oie Gesundheit der
t)ohcn Frau einige »chäolichc Wirkung. Höch!tt'le>elbe
'.llhlc u> letzterer Staot mehrere Tage aus, und ihre
Ankunft in Nizza dürfte spaier, als b.itimmt war,
.rsolgcn nnD zwar am 2 4 . - 2 0 . Oktober l. I .

Seit 8. o. M . beftuoet sich lu Gcnua o>c Her«
;ogin uon Orleans nui ocm Grafen von Par is nno
o>'M Grafen uon Eu. Elfterer ist ein hochgewachsc»
ner Jüngling von magerer S ta ln r und sehr lulcres»
sauten Geslchiszugcu. Das frauzostschc Journal „ I i a»
ue" begrüßt ihn als dcn „K ru ig von Hrantreich."

Frankreich.
Das frcmMsche Ministerium des Ackerbaues sucht

neuerdings deu Wetteifer der Laudwirlhe ^u beleben.
Es hat zu diesem Ende Ehrenprämien gestiftet, wel«
che bei dcn größeren Bezirksbcwcrl'nngsn a>, die Aelcr«
bauer des Dcp.ntelncnts. in wejchein gerade der Iah»
reskonkurs stal'findet. vertheilt und zwar Denjc,l!gcn
zuerkannt werden sollen, deren Betrieb an, Bcstcn
geregelt i»'t uno dic niiplichstcn Verbesscrungcn auf»
'v'ist. Diese Ehrenpla'lN'en bestehen in einer Sunime
von 8Wl) Fr. lind in einen, silbernen Becher uon
HOlil) Fr. Wertb. Eine Sl imme vo<t ü»><> Fr. und
silberne Medaillen sollen der I n r i zur Vcrfnguug ge»
stellt wcrocn, welche dieselben an die verschiedenen
Tl'cill>abcr desjenigen Betriebes ueriheilen kann, wel>
cher die Edrcnprämi,' crbalien bat. Die n,n den
Ehrenpreis sich bewerbenden Gütcr werben uorbcr
durch eine vom Mmisttr ernannte Kommission bench»
tigt. Seitens der Konxnission wird über die uon wr
geprüften Wirtbschaftcn ein Bericht abgestaltct. Dic
beircn Ablbc,lungen der J u r y . nämlich die Abtl'ci.
lung für Thiere und die für Geräthr und Fcldfrüchtc
u.hlnen von diesem Bericht Einsicht und entscheiden
über dle Ehrenprämien. Die ^.andwirlhe des Depar»
tements. wo der Pezirkskonlnrs seinen S ' p l>at.
welche an der Bewerbung um die Ehrcnprämic Tbeil
nchinen wol len, müssen uoe dem l . Jänner 1«.'i7
a» den Äekerbaumiiüstcr eine Spezial > Emaal'c nach
dem bei der Präfcktur nicdrrgeleglcn Schema lichten.



RO54

Frankreich ist gegenwärtig für die lanbwirlhschaft'!
lichen Prcisbewcrbnngcn in 8 gvoße Bezirke getheilt.'
Vom Jahre 18^8 an wird es Id Bezirke, iniibin
anch 10 Bezirkslonkurse geben. Jeder Bezirkskonknrcl
wird in einer andern Deparlcmentsstadt abgehalten,
so daß die Ehrcnprämie periodisch. d. !'. alle l̂  oder
9 Jahre in jedcill der Departeinents, ivclch.' cincn
Bezirk bilden, wiederkehrt.

Anö T u n i s bllngt das „Portafoglio Maltese"
Näheres über die Velanla»un^ zu ocin Zerwinsilifse
zwiseycn dein svanzölischen Generalkonsul nno oer R'e-
gicrang des Bey. ^l-ImhammedBei hatte am Na-
poleonstagc ( I l i . August) nicht gralulirt. H.rr R'oche
verlangte »un, die tunesische R'egierung '̂olle eine
an>3 den Ministern dcö Vey bcstehende Deputation zn
ihm schicken nud nm Elltschuldignug büle». Der Bey
verweigerte diese Ausgleichung', als zn hart. Herr
Roche l'crichtete jcßt nach Paris, „und der Kaiser
ylcß daö Verfahren seines Repräsentaiilen gnt lind
gab ocm Minister des Aliswärligcn Befehl, die ener-
gischsten Instruktionen ergeben zil lassen nno die llm-
fafsenosten Vollinachien zni Erlangnug der geforder-
ten Gc-nngthnnng ansznstellcn. Mit diesen Weisnii'
gen versehen, schrieb Herr Roche wiedcrnin in kache>
gorifchen Ansorückeil nn den Bey. Drei Minister-
räthe wnrdell abgehalten, n»d da oer Bey wie seine
Minister die Forocrung zn hart sand, so ward dic
Sache sehr ernst." Ans Herrn Roche's Rath erschien
j?ooch am 18. Scplembcr der Bruoer des Vcy nebst
5cm Minlster des Aiiswärrtigcn nno dem Obersten
S i . Ostoll im Geurralkonsnlate uno leistete die ver«
lange Abbitte.

Man hac bemerkt, daß bei den zahlreichen Strei«
tigkeitcn, zn denen i)er ncnliche Ansziehlag zwischen
den Hauseigcnthümern lind ihren Miclhslcnten Anlaß
gab, die Polizcikommifsäre den lcytercn, namentlich
wenn sie zur Aibeilerklassc gehörten, in allen Fällen
Recht gaben, iro sich die strciiige Frage nnr irgeno
zn ihren Gnnstcn wenden ließ.

Der Marineininister hat den See - Präselten
und Stations »Kommandanten dnrch R'nndschreiben
angezeigt, daß an Bord säiunltlichel Kriegsschiffe ver
lai>crllche!l Marine eine Snbskription für eine dein
Schöpfer der französischen Marine, Colbert, zn er>
richtende Btlosänlc eröffnet werocn soll. (An zweites
Rnnoschrcibcn nntersagt die Einschiffnng von granen
an Bord von Schiffen ocr kaiserlichen Marine.

Nach dem „Monitenr de la Flotte" melden die
uencstcn Berichte ans Algerien, daß in Kabylic», ivo
bekanilllich Marschall Randon den Oberbefehl über
die Ej'peoiiions' Trlippcn führt, ein glänzendes Ka-
vallcrlcgcfccht stattgefunden hat.

Großbritannien.
I n Gibraltar war die Mcldnng eingetroffen,

daß -der Kaiser von Marokko sich bereit erklärt hat,
für die inl Monat Mai von den Riff-Piraten geplün-
derte englische Barke „Hymcn" 1U.0W Dollar zn
entrichten. Die marokkamsche Rcgiernng trifft übri'
gcns energische Volbcrcltnngen, dem Unwesen dieser
Slrandränbcr ein Eudc zn machen.

Ueber das Schicksal der dentschen Legion läßt
sich noch immer nichts Bestimmtes sagen. Die Briefe,
die ans den» Lager kommen, widersprechen einander
in so fern, als die Einen behaupten, es habe sich
ein namhafter Theil der Legion znr Auswanderung
»ach dem Cap entschlossen. während die Andereil ver>
sichern, dic Abneigung grgen die Vorschläge der cng>
lischen Regicrllng sei ziemlich allgemein, MMIeeiveile
meldet die „United Service Gazette," (iOO Legionäre
,nit 10 Offizieren würden hcntc von Colchester nach
Vroivndown abinaischircu. um daselbst bis zn ihrer
Einschlffnng nach oem Cap zu verbleiben. Dieß scheint
somit die Anzahl dcrcr zn sein, die sich bis jei)l znr
Auswandernng bereit erklärt haben.

Das alic Bart»Reglement, das in der Krim
nicht aufrecht crhaücn werden konnte, scheint wieder
in seine Rechte zn treten. Dic Coldstrcam' Garde
wcnigstcns hat wieder Vcfchl erhalten, sich wie ftnhcr
glatt zn rasircn.

Der Vcrcin znr Erörterung auswärtiger Ange>
lcgcnhcilcn, der seinen Zentral'Ansschnß in Sliefsield
hat, läßt dnrch seinen Präsidenten dem Carl of CIa>
rcndon jept schriftlich Vorstellnngcll lucgen seiner Ei»'
mischnng in die Angelegenheiten Italiens machen.

Spanien.
Dic Madrider antographirte Korrespondenz bringt

,'ibcr den Inhalt des Schreibens des Kaisers Napo-
leon an Königin Isabella einige Angaben, die ver-
schieden von dem süld, was man früher darüber be-
hauptete. «Es ist gewiß,« sagt dieses Vlatt, bast die
Königin ein Schreiben des Kaisers erhallen, das
Glückwünsche über die jcpige Lagc Spaniens enthielt;
dcr Kaiser änßcrtc zngleich Wnnschc für ihr Oinck
und clkanlttc an, dap das jeyigc Kabinct'in Folge
seines so cnlschicociicn, wic versöhnlichen Benehmens
Ansprüche ans dic öffentliche Achtung erworben. Es

îst aber nicht wahr. daß der Kaiser in diesem so wohl-
mollendm Schrcibcn unsercr Königin Ralh ertheilt
und daß darln gewisse Personen genannt werden,
als paßten dicsclbcn nicht sür die jcl)igcn Verhältnisse."

(3 onan.)

Dänemark.
Alis K a st n ä ö h a v n i» Finnmar'lcil, < 2. Scp^

leinber, schreibt man oer „Allgem. Zig." : Die fol-
gende Skizze tan» den sernen Lesern nn Süoen rlnc
Vorstellung geben, wie lvir l)ier ailf 70" nörol. Vr.
uno an oer '̂ tordwestknsle Norwegens gestellt sind.
Der lchte Winter brachte hicr liilgcioohnlich vil l C>>.'
znm Verderben der Senjeoäringcr (der Iüsnlaner vo>>
Senjcn) inl Lanfe dieses Sommerö, Uns^c Sce
buchteil waren zugefroren nno die '-Ü>ölfe zogen Ichaâ
renwcisc vom Ic>Uail0 nach den Inseln, wo sie, nach-
dem ihre Vrnt zahlreich geworden, fortwährend enl-
settlich hausen. Dcr Schaden, den sie ailrichten, iü
>o nnglandiich wie die Drelstigleit, wonut sie zn Werl^
gehen. Ans ocm ocn Scnjcoärlngerll gegennberlie-
genoen Festland treibt der grimmige Bams (der Bär)
sein arges Spiel. Seitdem die Rächte dlinklcr wer-
den mw das Wclter nebeltrüb, vergeht kein Elnial,
ohne daß er der ganzen Gegend längs des langen
Dyrösnnoeü seinen Nc>nch abstaltet.

Ieocr hier zll Lande weiß von Närenunglück zil
sagen nno die Erzählungen sind von Thränen, Jam»
mer, Senfzern nno klagen begleitet. Denn Vams,
mnß lnan ivisftn. Hai oic Kraft von 10 Mannnil
nll0, die illngheit von 12. Vei seinen Rachtoisiien
macht er es gewöhnlich so: Ee steigt dranßen anf's
Fjöödach, o. i. das Dach des Viehhaufes, reißt nno
oelßt ein Loch, steigt dann von oben hinnntcr uno
blsinoec sich nnn inmitten oes Kleinviehes. Ee bricht
Latten nno Sparren, zerzaust das Dach, sprangt die
Thüren und wüthet fürchterlich gegen alles, was ihm
hindernd entgegentritt. Bei seiner Ankunft in der
Viehgesellschast würgt er sosort mehrere zngleich. snchl
sich dann ein gnleö Stück Heralls, oft einen fetten
H^inmcl, der am folgenden Tage geschlachtet iveroen
>ollte, nno seyt sich nlln rnhig dabei yln nud hält
sem Mahl. Widdrr, Lämmer, Kälber — alles ist
ihm recht. Er schattrl ungestraft, denn kidcr siad
leine fremden Schnl)cn hier.

Gegenwärtig haben wir Hencrnle. Es geht da-
mit traurig, denn seit drei Wochen, als das Gras«
mähen begann, ist kaum ein Tag trocken gewesen, dir
meisten Schinnen sind also noch leer. Noch nie weiß
man, daß dergleichen drei Wochen vor Michaeli statt»
gehabt, cbensowemg. daß Eis das hiesige Fahrwasser
nm Pfingsten sperrte — etwas Unerhörtes. Mit den
Kartoffeln geht eö anch kläglich. Das Krant ist schon
auf vielen '»leckern schwarz geworden, der Ertrag wird
tranrig ausfallen, wie sich anch später das Wetter
gestalten mag. Nicht viel besser ist es mit dem Korn
bestellt. Schnee nno Winter verließen uns zn spät
nno es ward Mittsommer, eye man oie Saat in die
Erde brachte. Kälte, Nebel, Nordwind haben so gut
als den ganzen Sommer yinonrch geherrscht uno dauern
noch immer fort. schlimmer uno »ucht besser."

Nußland.
St. P e t e r ö b n r g, 7. Okt. Der Unterrichts-

minister hat den Jahresbericht über den Zustand der
Universitäten erstalict. Die hirsige hatte darnach im
verslosseuen Jahre 77 Lehrer nno 39!) Vesnchcr. von
denen !lO der historischen, 87 der physikalisch-mathe-
matischen, 238 der juridischen und ^4 der Fakultät
oer orientalischen Sprachen angehörten. 31'^ darnn>
ter waren Adelige, 22 ans dem geistlichen, 2<i alls
dem Kaufmanns' und 39 ans dem stencrpsiichtigen
Stande. Der Kreis der orientalischen Faknllät ist
noch erweitert worden, indem außer den ursprünglich
projektirten Sprachen noch Sanskrit und Afghanisch
gelehrt wird.

Türkei.
Ans K o n s t a n t i n i p e l , 4. Okt., wird der

„Indepcndance belgc" geschrieben, daß alls bcr Mol-
dan drei direkt an den Snltan gerichtete nnd von
Bojaren, Glnndbesiycrn nnd Kanftcnten unterzeich»
netc Adressen eingetroffen sind, worin behauptet wiro,
daß die Vereiuiglmg nicht allein tu'M Nalionalgcfülile,
sondern auch den wohlverstandenen Interessen der Pro-
vinzen znwioer fti. Die Adressaten g^e» übrigens
zil, daß sie früher der Mehrzahl nach Aorcsftn für
dic Vereinigung nnterzcichnet, „weil ihre Interessen
ihnen damals nicht gestattet hätten, in diesem Pnnkte
mit der Regiernng ocs Fürsten Ghika in Opposition
zll treten.

Asien.
I m Norden der Provinz Kwaügtnng sind von

Ailsständischen zehn Dschunken mit mebreren Tausend
Fässern Ocl in Vesil̂  genommen worden. Das O.I
ist von den Anfstänoischen mit schädlichen Substanzen
ucrsept nnd dann zu niedrigen Preisen verkanft wor-

den. Vercits soll es den Tod von mehreren lnmdert«
Personen herbeigeführt haben. I n Kanton warnt dic «
cl'inrsifche Vcl'örde vor dem Ankanf. da anch hitl l
schon Todesfälle in Folge der mit diesem Oel z»bt' >
n-itcten Speisen vorgekommen sind. !

I m serncn Westen der Provinz Kwan.p'i soll ciü z
französischer Missionär. Namens Chapedelaine, erglif'>
fen uno nachdem ^r mit nngewöhulichcr Gransamkl>^ «
beliandelt worden, enthaupt,t ivorden sein. Ä^el'rc^ l
cingcbornc Christen (katholische) wlirdcn gleichfalls gl< >
fangen gescNt nnd zwei von il'uen sannnt dem ^ ' »
nannten Priester hingerichtet. I

Amerika. «
Ein englischer Reisender, Mr. Tbomas H. Glad'»

!lo„e, der das Unglück oder Vergnügen battc, u" >
vergangenen Mai sich in K a n s a s zu befinden ü»d >
oen Anöbrnch des Vürgcrkriegc^ zu beobachten, schll/, «
d.rt einen Tlicil seiner Erlebnisse in ci»cm Vricfe >
an die „Times." An, Abend nach der Plün^er»!!!! «
von Lawrence sah es in der Stadt Kansas nicht ss^ >
heller ans. I n allen Siraßen wimmelte es von M «
lömmlingen alls Lawrence, welche die gemachte Vellte
;nr Sehan trligen; branntweinerhihlc, blntdürstcu^
lind blnlbesprißtc Gesellen, meist von gewaltigem K> '̂
chc,lban. bis an die Zähne bewaffnet, die rothe»
Flanellhemden nnd die in ungshcnre Stiefel gestecl'
ten Hosen von Ranch nno Stand geschwär,̂
den Allsdl'llck wahnsinniger Wlllh in den nnrasirl^
nnd nngcwaschencn Gesichtern, nnd den Mnnd l )^
grimmiger Drohnngen. Sie lceh;ten nach der Ol<
nugthullng, ein nenes „schnftiges Abolionistennest" 3"
verbrennen, und beschlossen vor der Hand, dein Hol^
in Kansas den rolhcn Hahn anf das Dach zn seßcni
ein Vorhaben, von welchem ein glücklicher Zufall i^
wieder abbrachte. Mr. Gladstone schiffte sich den!"'
ben Abend auf einem Missonri»Voot nach Leavenwortl?
ein ilnd hatte das Vergnügen, die Nacht in Ges«̂ '
schaft von etwa 200 dieser „Grenz. Ranfbo!>c" .̂>
verbringe». Alißer diesem süßen Pöbel befanden D
ciilige harmlose dentsche Hansirer an Vord, die slch
mäuschenstill hielten, ein Paar Nenmerikaner "̂s
oer Reise nach Santa F»'>, welche dieselbe V o r M
beobachteten, und ein gemlemännischer Ansiedler <û  >
dem Westen, cin Athlet von Gestalt, mit einem Vl i^ «
der den kalten Mnlh eines Värenjägcrs verrieth. '^»^ ^
dieser unverzagte Hinterwäldler, mit dem Mr. Gl'^'
stone eine Bekanntschaft anknüpfte, gestand sehr f l ' ^
zn sein, daß er in der Gegend als rin Mann ^'
kannt war, der sich nie eines abolitionislischen O^ '
tes schlildig gemacht, lind beschwor den E"glä>i?ll''
so lieb ihm sein Leben sei, sich nicht als Englä»?"
erkennen zn geben. Dic Schilderung dieser Dl!.u
anf dem Missouri ist cin Nachtslücl. das Callot'H^ll'
mann's Phantasie gereizt hätte. Die Orgie, wel^
mit Grog nno Hazardspiel anfgefübrt wnroe. erl)ilu
an jcder Laudung^station einen nenen Spor>» dttl^
oie Ertrablättcr, die an Voro kamen. „Dcr Kans^"'
bat begonnen," lautete die Ucbcrschrift des einen; " ^
Vall ist eröffnet!"

Ein anderes führte den Titel : Lawrence gciwlU'
men — glorreicher Trinmph d.'r Gescy- nnd lD^
nnngöpartei über deil Fanatiömns." Unter den H-^
sagieren, deren nähere Bekanntschaft Mr. G. a m ^ ' '
sichtigsten scheute, war ein Mann. den die Umst>'l'^
den als „einen der achtbarste» Kanflcntc in Mst^"'
erwähnten. Dieser Handelsmann, ans dessen 3^'^
lasche ein Pistolcnlanf gnckte. schw?nkle rincil g^'^^^
ncil Revolver seinen Frennden vor dcr Nase >"
machte sich in einer Sprache Lnft. alls der -'^.
G.'s spröde Feder die Gotteslästerungen und Dn)
gestrichen hat. Sie klingt trohdem lannil'"!'!^
gl'uig. , zi

Daß dieß nicht bloße Ausbrüche dcr Tnmlc",.
waren, zeigte sich am Morgen, denn als die ^ M
giere ihren Ransch ansgcschlasen hallen, bcg"" '^
oic Raufbolde mit kalter Bercchnnng ihrcil Feloz»ü^
plan zu entwerfen. I n Leavenworth angekoM«' ^
fliehte Mr. G. eine Unterkunft in einem der l'c>? .
„Hotels" des Ortes. Die Gästc schliefcu da '
oem Fnßboocn zwischen geladenen nnd ungcl^c! .
Feucrgewchren; es fehlte' an den nolhdürftigste!' -
bcln. abcr nirgendswo an Spieltischen, wie ' " " " ^
in Hombnrg oder Vaden>Vaden sieht. ^^ '^"^ ' ,^c
R'obinson, den die Missnricr gcsangcn hatten, ^' >„
ill cincm Holel „verhört", und die Menge fan^ ^..
Prozeß gar zn lang. „Packen wir ihn doch' >^<
merkte Einer rnhig und entschlossen; ich bin ^ " "^>r
fcls. wenn wir ihn nicht ungeheuer fiink abthun- ^,.
Galgenvogel, jel)t mag er rasch sein Vaterunser 1^,^
pern. Ein Hunosvott bin ich. wenn wir ")> ^ ^ „ .
anfknüpfen vor Abend." Einer nannte ih" » ^ , "
veincnr Robinson." „Sag ' das Wort noch " ' ' ^vcl
lief cin Anderer, „und ich schieß' Dir den ^ , .
ein Wer heißt Dich den höllischen N e g e r s , ^ g
vcrncnr schimpscn?" Die Ly'ch^elüste wnrdc ^ , .^
nicht befriedet, da Oberst Slimner in ^ ' ^ ^ ,
stand, und in seinem Fort fand Mr. Gladston^ ^,^..
nachdem er einc Nacht iin Hotel anf dcr ^
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^ " haltc. »ŷ  dann und wann dir geladenen Pisto-
/ " l^^gliigen, ^ i , , ^ ^,,^ sj^ Jemand depdalb in<

Tagsneuigkeiteu.
^ Ans V e n e d i g , 8. ON. , sehrcibt man der

"^^g> Ztg." : Es ist ausgemacht, oaß der Kaiser
""d oic Kaiserin ihre Herfahrt von Tricst an Bord
^ k. k, Dampffrcgaltc „Raoctzky" inachen werde:,.
> l̂ dcii, E,<dc w>ri) der ^ant)lil!gsplai) vor dcm yie-
! M i Pal<iz;» reale so gebaggert, daß dic Frcgattc
^"adchk!)" armirt dicht mil Ufer die Ank^r wiro wcr»
^u kö>ii,cn. Fünf anDcre Klicgsdampfcr warden dic
Eskorte von Trieft nach Vcilcoig unter dem umniilel>
"are,, Oberbefehl dcs Erzherzogs Ferdinand Marimi«
u"li bilocn. Andererseits beabsichtigt oic Gesellschaft
^ österreichische!! ^'loyo ciuc geivisse Anzahl ihrer
^ainpfcr bewimpelt dazu stoben zu lassen. Dic Zivil»
' ' ^ Militärbehörden, so wic die Mnilizipalilät von
^^„edig wcrocn zlim En'pfang dco allerhöchsten Herr»
!chcvpaarcs cine Strecke weit in's Mecr cmgcgenfah.
^ '< so oaß dcr Einzig durch dic vielen taliscno Gon-
^ln dcr Privateil vermehrt, rincs dcr großartigsten
«chalispiclc. die seit lange i,i dcr Lagnnenstadt statt-
lande», gewahren wird. Dcr hiesige Mililärgonver-
' ' " " gcht mit dcr Idec nm, wäyrcno dcs Aufenlbalts
>il>rer Majestäten in Venedig anf dcin Marknsplay
km Pierre. Caronssel zn veranstalten, was fur dic
^tiU'ti.uic,' gewiß höchst überraschend »rare. Allein
^ Municipalität bcsülchtct, daß cincrscits durch den
ltattci, Pfcrdrtritt cinc Senkung des Bodens dcs Mar>
^Plaßes crfolgcn möchtc, während andercrscils dic
^lbcrcitungli i zn dcm Earonffll denselben dcr Z,r>
uilation entziehen würoc, gcraoc zu ciner Zeit , ,00
"6 Zuströmen dcr Fremden dessen frcicrcn Znt l i t !

^'" nothivendlgsten crhciseht. Wcnn nian den Mar>
^ p ! " Y als allgemcines Strllc'ichein brsciligt. läßi
"l) Mcht so bald in Vcncdig, w» dic Pläpc so ftl>
^' si>'d, l iu V^rsaininluug^^rl für das V l ' I l crnlit-
^"> Dcr Marluöpwt; isi im v^llcn Sinn dcö W^r°
^ , »'in Sa lon , wo jcocr Fvcindc das ^cl>cn lind dic
^lttcii dcr Vcnctiancr l.'cqucm dclrachlcn kann.

— Dic Stadtgcmeinde Mak^> hlil am (i. d. M .
^ ' Beschluß gcfaßc. alls Fiostcn ocr Gcmcmdc cinc
"^lschlilc, cinc mit cincr Vaumschlilc ucrlnindcnc öko-
U"uischc Lehranstalt, cinc Klci,!tindcrl.'cwahra!!stlilt,
^"'^yaschulcn und cinc Gcmcindc> Vililiolhck zn cr>
'^tci!. Mak<) zählt 24.lw0 Einwohner.

^ , " - Dcr Vrantschmnck für Ihrc k. Hoheit dic
,̂ 'Mzcssi>, ^,^„ Sachscn wird Eüdc Oktodcr in I„»6>
.^^k ciuircsftn. Eincr dcr lrcffüchstcn Wicncr ^i insl '
^ ) ' dcr Hl,if^raücnr Ianncr , hat in dicscn Tagcn
^ >!'» bctrcffcudcn llllicitcn an dcn wcrlh^'olicn nud
'^ ^oßcm Gcschmackc angcfcrtigtcn Gcschnuidcn hcr<

^'tc'.lt. ^cm l.'eso»dcr,8 au^gczcichuctcr Schöi'hcit ist
'' T'cgrlflock, j , „ ^^lbischcn Sly lc gehalten, mit

^'Nchcn Fignrcn l'cl?cckt. Die uo» dcm Griffe in
^^. Maltcncn Spicgclplaltcn können dlirch'eincn
^ ' ' " ^ r n Drnck drri Ma l gewechselt werden, und die,
, , ,Mr>l das Doppellvapriei,, dann die beiden Fa>

"^"wappcn.

flils»! V ^ ^ ' " ' " ^''- -̂ ^ ' aezogenc Hauptvcffcr deö
,^ ,^^l) Salm'schcil Lottencanleyenö per 30,000 ft.

>Vo»" "6 ^ ' ^ ^"^^' ^^'' klncm Fal'rikMsitM' gc«
'"kn worden.

^lorr ^ " picmoulciischer Instrumcntcumachcr Hr.
ser » ^ ^ " >^" Magazin anf 5cm Boulevard d'(5n<
llilt ,' ' " ^ "^" ^"' Sleri lwaitc aufgeschlagen hat.
lnilw " ^ ^^' '̂schicktestc nud gcnialslc ^<,stru»icu<
vrrli,-"^' ^^ ^ " jctzt ein Niescntelcskop gebaut, ĉssen
slri^> / " ^ ^ ^ ' " l ^ ^ ls zum 1K00 oder 1«00fachcn
»och'!» ^ ' ^''^ Lcistung, die weder uon Hcrschel's
ze ichn^ ^^ ' ^ ' ^ Tclcskopcn crreicht worden ist. Es
s M e / " ^ " ^ ^ " ' 'h l aUcin dnrch riesc optische Stärke,
gen . ' el"mso sehr dnvch dic Genauigkeit dcr M^ssun.
tei, n '- ' " " ' " dicscö Iustrumcnt alle l'iclhcr oclann-
lich " ' ^ " ' ' ^ n nl'crtrifft. Der Preis ist anßcrorl'cut.
Ai» 1! ! ^ ' ^ ' " " ^ kostet nur l00.000 Franks. Das
Hli ini 5 ^ '^ '^ InNrumrnts ist ans dcr Fabrik von
her m ' ^"^ l5rownglas hat Ma«'s gelicfcrt. Vis>
^!ch»it?^" ^ ^^ ^ ' " ' ^ ' " ' ^ l durch nilchanischc Kräflc
drlli^, " ' " "b ^^'^' l'chltc der Handarbeit dic crfor-
d„rch , ^ ' ' " " u g k c i t . Dicscn Urbclstand hat Hr. Porro
»iit s>i>"^"^""^ " " " ' ciufacheu Maschiuc beseitigt.
Radius ^ " " > ^l)ärischc Obcrsiächen eines gcgcbcncn
da„„ ,',, " ^ ' " ' l'""in,^« gcschniücn. und der Radius
^ ^ e r N"!, '""l'ruchmbarcm Gvadc allmälig mit

""lfommcuheit ocrändcrt werden kann.
seille , ' . , , ,^ / ^'Uhcl hat sich am 2. v. M . in Mar<
">if ein,-, ^ " " " d r i c n eingeschifft, wo sie dcn Winter
dcm Ni, Fahrzeuge zuzubringen gcdenkt, das auf
lrn. ^^ ' , '^Ul-eu wi rd. ohne das Laizd zn berüb-
">' c i „ ^ , ^ ' " ^ " " ^ ' Schauspielerin kränkelt bedenklich
tcnz ^ <"ist!ciocn nud hoffc von deni Klima Egyp-
^^'lt-aiie ^"^ 'b ternng. Vor ihrer Abreise hat sic
'"'Niacn N ^ l " Verkauf ihres Hotels und ihrer

bezüglichen Akten geregelt »ud

ihre lchlcn Verfngnngcu mit l'cwnndcrnngswür^iger
Rubc "getroffen. Sic hattc die Mitglieder ihrer Fa-
ini l i r , ihre Frcnndc nnd Dicucr um sich vcrsammelt,
thciltc lintcr sie »oertliuollc Andenken ans, nno rich«
tcte rührende M'schie?s,vor!e an sie. Alle weinten,
ülir sie allein bel'iclt ihrc Nnhc und Fasstliig.

Telegraphische Deprschen.
T n r i n , l>». Okt. Hiesige Vläiter inclden einen

Konftlki in Melc'olla im Kirchenstaate, ocr zivische»
ücn Vcwohnern lino Oc,io<u!nen, von dcncn clnrr
gctödtct worden, vorgefallen sci; mchrere Soldaten
seien eulwaffüct worden. Sofort wure>cn Anstalten
znr Wicoerhcrftellnng dcr gesetzlichen Ordnnng ge-
troffen.

L o n d o n , l l i . Oktober, ^ Uhr. Anf das Gc>
rncht, daß die Vankvorschnssc alls Stocks verweigert,
fielen Consols bis l N " « .

H a a g , l l ) . Okt. Die zwellc Kannncr vertagte
sich, nm der Negierung Zcil zu weiterer Erwägnng
zu lassen.

P a r i s . 1t>. Okt. Man behauptet dir Flotte
zu Toulon steht anf dem Pnnttc, die Anker zn
lichte» . nachdem, einer Depesche aus Ajamo vom
l 4 . o. M. zn Folge, Dnndas cvhaltcncn Befehlen gc-
mäß, mit scincr Escadrc ausgelansru ist. Einer Mel>
c'ung aus Madrid zufolge ist das Konkordat vollstän'
oig hergestellt, das DeSaniortiMonsgcscp suspcnditt
worden.

P a r i s , 17. Oktobcr. Gcucral Goyon ist zlim
Komniandantcn des französischcn Armcckorps zn Rom
crnanilt worden. Nach dcm „Mouitene" hat die Kai '
scrin die Fran des spanischen Gesandtcn solenn cm«
pfangen. Dcr Vnidcr dcs cgyptischen Vizekönigs
wuroc dcm Kaiser vorgestellt. Der Gcschcutwurf bc>
züglich dcv Alifhcbiliig dcr Prohibitivzölle ist abgeän»
i?crt worocn; diescl!,'eu sollen erst im Jahre l 6 0 l
anfl'örln.

P a l e r m o , l>. Okt. Auf dcr ganzen Insel
herrscht Ruhe. Die Weinlcsc ist ziemlich bcfricdigcnd
ausgefallen.

N o m, 14. Okt. Das gcstrigc „Giornale di
Roma" widcrlegt die Nachricht cincs rheinischen Vlal<
tes von angeblich bevorstehender Modifikation des
zwischen Oesterreich und dem hl. Stuhle abgcschlossc.
ncn Konkordates.

B e r l i n . 17. Okt. Die „Preuß. Corr." läßt
sich ans Iassy vom 8. d. M . melden: der russische
Grc»zrcgnlirungskomulissär ist nach Kischeneff abgereist,
oic übrigen Komnussärc werden lhin uachsolgcu. Dic
Enlscheionng bezüglich der streitigen Grcnzpnnltc wird
der Pariser Konfcrcnz überlassen nuo zn Kischcncff,
wonach dic dcfinitivc Ncgulirnng schlcnnigjt vorgenoin»
mcn weroen soll.

K 0 pc n da g e u , 17. Okt. Scheel Hal den,
Könige mitgetheilt, unmöglich cin Mimstcrinm bilden
zn können. Hall wurde zum Könige wicdcr bcrnfcn.
um ein Kabinct zu bilden. Ein Gerücht nennt An>
l'rae als Konscll^präsioeut; Unsgaard als Minister
für das Gcsammt'Inncrc.

T l) c a t c r
Hellte. Montag den 20. Oktober:

D i e F r a u S ch w ic g c r m n t t c r.
Lustspiel.

Handels- und Geschäftsberichte.
T r i c s t . 17. Okt. ( W o c h e n b e r i c h t , ) Die

von den Hauptbanken vorgenomincilcn Bcschränknn»
gen schiencn Anfangs cinen günstigen Einsluß im
Allgcmcincu zu übcu^ allein dic öffentlichen Effekten
blieben schliesslich in Paris und in London noch eben
so gedrückt wic in der Vorwoche. Gestern sollen sie
sich kaum ctwas erholt haben, Dagegen glaubeil wir
die Ermäßigung dcs Disconto an dcn nördlichcn
Börscn, namentlich in Amstcrdam und Hambnrg, als
oas Zeiche,! cincr^Besscrung der Finanzlage betrachten
zu dürfen, Dic österreichischen Börsen wurden diese
Wochc inindcr von dem auswärtigen Einsiusse be-
rührt. Oeffeutlichc Fone>s crfuhrcil cinc uur unbedell»
tcndc Schwanknng. An hiesigem Platte hielt sich das
Nalionalanlehen anf 8 3 ^ — 8 : ! ^ 1,^ geringem Um»
sahc. >ip(5t. Metalliqiles wurden zn « 1 - 8 ^ / ^ yca>
liskt, Die völlig vernachlässigten Kreditaktien erreg'
ten gcstcru wiedcr Aufmcrksamkcit u>w wnrdcn. nach»
dcm sie von 3!l>i auf !N2 geivichcn waren, luicdcr
bis 327 realisirt. Leytcrcr Kurs hatte am Schlüsse
cinc feste Haltnng. Einige Lombarden prompt wiir-
oen zil 1 1 2 — 1 2 3 abgeschlossen. Vom stä^tischcu
Auleheu ist Weniges mit W^___<)7 begeben worden.
Die Wechselkurse erfuhren keiiic wesentliche Verände»
rung. London staild ain 10. 10. l t t , gcstcrn hier
nnd' in Wien 10.19. Augsonrg am 'verflossenen
Sonnabcnd l 0 7 , gcstcr,l 10 l i ^ ' . Zwanzigsrankcn-
stüekc hielten sich zwischen 8. l l i nnd 8.17. Zwan«

zigrr wurden hier mit 6—li ^ , in Wirn hingegen
mit 1 0 7 ' ^ — 1 0 7 ^ rcalisirt. Dcr Disconlo für hic«
sigcs und Wiener Papier behauptete sich ans 6 —
7 pCt.

Colonialwaren veranlaßten lein ansgcdchntcs
Geschäft. Die Verkäufe erfolgten zu festen Preisen.
B a u m w o l l e wurde, da von Amcrika in nächster
Zeit kcinc crhcblichc Vcrstärknng liiiscrer Vorräthc zli
crwiNtcu, zn jtcif bcyanptctcn Prcisen rcalisirt; auch
levantcr Sorten crrcgtcn lehbam Nmsäßc. so daß
dic verfügbaren Vorräthc fast ganz gcränmt sind.
Mako lind Sn rm blieben unbeachtet, dürften jedoch
nach Ankunft dcr erwarteten Zufuhren wicdcr Anf>
mcttsamkeit crrcgcil. W e i z e n ivlirdc nur für dcn
Knslcnvcrkehr gekauft, die Prcisc behaupteten sich.
M a i s rief auch dicsc Wochc lcbhaftc Nachfrage für
oisponiblc und später zu licfcrudc Ware hervor; die
Abschlüsse crlanglcn jedoch lvegcn dcr gcstcigertcn An-
sprüche der Vesincr kcinc Anödchnung. V c i n s a a t
niedriger. Dic Znsnhr beschränkte sich aus A400 S t .
Weizen. 9800 S t . Ma i s , 700 S t . Gerste, 1100
St . , Hafer, 100 S t . Fisolen und iN00 S t . Lci„ .
saat. K o r i n t h e n veranlaßten lebhafte, rothc No«
s i n c n zicmlich große Thätigkcit; Snltanincn nnd
schivarzc Nosinen nahmen ebenfalls Theil a>n Ge>
sehäftc nnd behaupteten sich anf ihrem Preisstandc;
sizilianischc W e i n b e e r e n crfuyrcn einige Ermästi»
gllng. F e i g e n von Calamata lebhaft und fcst;
sinyrnacr und pnglicscr zicinlich thätig, abcr ctwas
nicdrigcr; dalmalincr prcishaltcnd. Z i t r o n e n u.
P o m e r a n z e n schwach behauptet. I o h a n n i s «
b r o t hat angezogen. M a n d c l l l sind um ciuc
Klc/nigkcit gcwichcn. O c l bei gcringcr Zlifllhr fcst.
S p i r i t u s vcranlaßtc merkliche Negsanlleit; viclc
Bestcllnngcn lvlirdcn zllrückgewiescil, weil sic zn nic-
drig l imil irt lvarcn; jedenfalls dürfte bei dcr erwach-
ten Nachfrage dcr Prcis dcn niedrigstcn Standpunkt
erreicht habcn. W o l l c fcst. H ä u t e haben fort»
während cinc stcigcndc Richlnng. S c i d c , nament«
lich feine Sorten, still; nur levantincr Sorten wurden
steif bchanptct. Dcr Vorraty ist sehr zusammenge-
gangen. — S a r d c l l c u nnd K n o p p c r u fest.

P c s t h , l ! j . Oktober. Auf dem Gclreidcmarkte
kciilc bcmcrkenswcrlhc Vcränderuilg; bloß H a f c r
ist. bci niangclnoen Vorräthcn, fcster und höycr uo-
t i r t , dagegen haben sich dic K u k u r u h p r c i s e ctwas
ermäßigt.

F r u chtp r e i s e :
" «>,̂  ^ ^ Gewicht voll bis

pr. N..0. Ml), n. pr. Easia ^ ^ , ^ ' ^ ^. ^ ^
Weizen, Theiß, 'nmcr . . 8ö—88 U iw 4 40

,> V<ckskcr neuer . . 8:l—85 3 !i0 4 4
„ Wrisscuburgcr . . 8 l j—86 4 20 4 4«

Halbfrucht ucuc . . . . 74—77 2 24 2 40
Korn, ncncs 77—80 2 3li 2 44
Gcrstc, n^uc U3—08 2 — 2 24
Hafcr, ncucr 43—47 l 22 1 2U
Kukurntz 7^—84 1 ,'i6 2 1«
Hirse (Pabriküs) . . . . 2 20 2 30
Fisolen 3 12 3 12
Rübsamcu U 30 0 40

I n g c a r b c i t e t c m ^ c d c r sind die Geschäfts«
Verhältnisse unvcrändcrt llnd cs stcyt. in Anbetracht der
cliorincu Höhe dcr Rohledcrprcisc ciuc wc.tcrc Stei»
gcrnllg in Aussicht, obwohl das Dctailgrschäst in
Folgc dcr warmen, trockcncil Witterung ctwas minder,
bclcot ist. Die Prcisc sind: Psuudleoer 88—i)0 ft.,
Knopperntcrzcn 88—92 ft., baicr. Vache 90—92 ft.,
Blanklcdcr 90—9ü ft., schwarze Kuhhäute 11 — 13
Pfo. 120__124ft . , Fifchlcocr 0—11 Pfd. 200—226
st., schivarz gczogcnc Kalbfelle 30—33 ^ fo . 102—
I l i l i ft.^ wcißtrockenc 5talbledcr 1 9 0 ^ 2 0 ^ ft.

T c m e s u ü r , 11. Okt. Die Schwankungen
der W e i z e n p r e i s e waren seit meinein jüngsten
Berichte derart, daß sich in der Zwischenzeit/aniil
eine bestimmte Notirnng angeben ließ. Einige Häno°
ler bewilligten für Primaware von beliebtcn Ort>chaf>
tcn 4 ft. 30 kr., andere legten 4 ft. l ^ lr. a n , wäh»
rend dic gemäßigtsten 4 ft. 12 kr. zn übersteigen sich
nicht getrauten, ' Eine lebhafte Zufuhr in dcn lehten
Tagen dieser Wochc brachte min dcn Preis alls 4 ft.
pr. M . . eine Ziffer, welche mit Berücksichtigung dcr
hcurigen. im Allgemeinen gesegneten Eeuten, bci Er-
öffnung des Einkaufes nicht bättc übcrschrittcu werden
sollen. Freier, unocrkanft zn Markte kommender
W e i z e n wurde diese Woche, n.ich Qualität von
^ ft. ,2—48 kr. bezahlt. V r o t f r n c h t c sind vcr>
nachläfsigt, — dic Lieferanten habcn ihren Vcdnrf
gcdeckt — uild erlitten einen Abschlag von 24 — 30
kr. pr. M . , nnd wird H a l b f r u c h t n 2 ft 3 0 -
48 kr.. K ö r n n 2 ft. 12 — 2 4 kr. nominel l 'not ir t .
M a i s in Kolbcn n l ft. 42—48 kr. bezahlt D i^
O.ialitat lst aiieh hcncr sehr befriedigend: das quan«
litativc Ergebniß ist jedoch sel'r kärglich, .s^afcr in
Dela.l I s i . 1 8 - 2 4 kr. Wasscrstand dcr ^Vcga für
»albc Burzellcnladungcn fahrbar. Die T r a ' u b c l l '
le>c iu von dcr schönsten Witterung begünstigt. Das
heurige Weinjahr wird sowohl hinsichtlich der Menge
als auch dcv Güte zu den vorzüglichen zäl'lcn.

Druck und Verlag von Ignaz v. Klein»layr «k F. Vamderg in Laibach. — Vcralüwortlicher Nedaltcur: F. Bambcrg.



An!)anH Mr Iai^ac!wr^eitnttH.
V ö r s e u d e r i c h t

aus dem Al'sndl'lattc der östcrr. kais. Wicncr Zeitung.

Wicn 1?. Ot iobcr . Mi t tags 1 Uhr.
Die heutig Vmsc ^cslaltctc sich ^nmlich lcl'haft. dir < ^

schüstr warcn nicht bcdnmnd »nd dic Stiminiinq für alle i^ft
scktc . inöbesonderc Tlaat^papinc »»5 Tanlpfschisi?lfticn. fthr
günstig.

Dcviscn uugcfähr wic gestcrn. dic üuiftcn Pläke au^ljlbotcn,
nur London ftft.

Wold nici't l'.'gchrl.
N«tion«I - Änttlicn z» 5 ' / . ^.'i '/. -8-^ '/.
«nlchcn v. I . 1«5l 8. l j . zu .>»°̂  «!»-!>0
Loml'. Vrnct. Anl.hc» zu 5°/, !>!! i»:̂  ' / ,
Etaatsschuldverschreil'un^n zu 5'/,. « 1 ' / . - 82

detto » ^ ' / . °/. 7 0 ' —7!

detto „ 3 7, " 7 . «"
>etto „ 2 ' / . " ' . . 4N' / . -^>
dctto « l ' / , l«»/. —itt '/,

Gloc,ss»ll,<,.r Ot'llss. „'.Rli^z. « 5"/. U4-«.^
Old.ül'uvgrr detto dltte „ 5'/« «>'< »^
Pe'lhtr . dctto dclio „ ^7„ UZ l)4
Mclllündsr dctlo dttio . , ^ 7 . lN V.-U2
Glnnd^itl.-Oblig. N, Oest. „ 5 7 , 6<»-5<l",

dclto v. ft'>ilizii!l, Ungarn ic. zu 5 7, 7 4 - ? ^ '/,
drtto der lil'rig.n .ttronl. zn 5 7« l<0 tti

Vanlo ' Obligati^ncn zu '/ ' / , 7, <!0 -<l l
Lotttric - Aüleh,,! v. I . »K!4 2^8 -25«

b,iio .. 18!lU 123'/. —l '^ . ' l ' / .
dctto „ 1« . ^z , l 4 7. N»ü'/, N>'l

^omo NtNtschciüt l3 '/,—i!j 7.

Valizische Pfandbriift zu 4 7, ?K—77
Nurddahn. Prier. - Ol'lig. zu "> 7 . «^ -i>4 '/,
wl^'g^niner dltll' „ 5 7, 8» 8»
Trim,, Dampssch.-Obli.,. „ 5'/» 82—M
Llnyd dtttu (in Sill'cr) .. 5 7„ «!»—<)«
3 7 , PriontälS Ol'liq. d.r Slaats'^istnl'ahl,-

<l>1tftllsch.,,t zil !i?.i Franf« ,'r. S to^ l l« <l7
«llicn l>er '.'iati^nall'anf l W U - l « « i
Ü7, Pfanobricft >rr Natirnall^anl

<2Ml'„atIichc l )9 ' / . -M»' , ,
„ Ocstcrr. ^rcdil'Aiistalt ^ 7 -«27 '/.

„ „ N. Ocsl. (iSfoiüpl^Gss. l l I ' / . - x ' i
, ^ Vlldwcis'i?i»z'^immdütr?

O,scül'al», Hs,s-258
„ Nordbahü '/NA V.

., „ Staatsciftüb'VestNschaft zu
ü<>0 ssva»f« 327—32? ' / ,

„ ^ Kiiiseiin-Elis>ibc!h-Ä.il)!l zu
200 si. »lit 3U p(5t. Üllizahlunss ^0^ 104 '/.

„ „ Donau-Da»!p!sch!fs>,l,»tsl
Ol'scUfciMt Ü57i - ö.'»7

„ des Lloyd 44l1—445
drr '^.sthcr ,,^ttc»b.-Y>»,ftl!schast 7<l-7«
„ Wicner Dampfm-ft>.s.llschast 84 -^< l

„ „ Pi,s;b. Tyrn, «iiftüd. l . ^miss. 2 i—23
„ .. b^tlu '/. Viniss. m, Prwrit , 2« -37

Mcrh^jy 4U tt. Lost 7 0 ' . 7 l
Viudischgrüh ^ 23—23 '/.
Walbliein .. 2 3 " . 24
K.glevich ^ '1 '/. l , / ,
Ealin ., «8 / . 38'/,
Gc t̂ enois ., .<8-38',
Valfty . 'N7. ^?' / .
Vlary „ 3t» 39 ' .

Telegraphischer H»»rö«Vcricht

ocr Siaaropaplcrc vom >̂8. Olwdcr ^8!>tt.

Slaa.'sHu.l'vtrichvttt'liNij»», . zu 5 p ^ l sl. in <H'!l)i. 8 l >3/<i
o.c.c, üuo der ^ül.ottal-Anlcihc zu ö ft. in (ju)i. 83 3/ln
l>,ilo „ „ 4 l 2 „ 7>

Dc>l!.l^!> mil V''r!»!<!!,g v. I . l8c»4, für lUO ,z. 1<».', l ü / l v !
^liftlb.lhl'cih,, 2lXl
^lnil^.nllajluiigl^^bligationcn vft.i Gaiizi,» !

uno Ungarn, sammt Äpp>rlm>-nzm zu ., 7« . . 7!»."'/^
^ <5nl!, l" '»u.^l , l i^n. v. '.'ttcd. i2.'ilcr. 8<i

Alncn d«r öst.r». ^rt0>lai!ittlll . . . 323 1,4 st. m l§M l
Baill-All.»« ^r. Hlucl . . . . . . 10^» ft. >n (5M. !
MtN'N d»T f t. priv. l'llcrr. St»i«tSc>sc,r a!,n-

gcscllschasl zu ^0U st., v»ll <>ngcz.U)ll 308 l/'i st. Ä V.
n<ll ^ia<»nzay!un^ — fl. U). V.

sll l l t l l d»r l'itcrr. H)onal»-Da,npfsch lfsahrl
zu ^,<» st. (jUli 5U0 i1. C U ,

Ullicn dcS öslcrr. Lloyd in Tncst
zu 00 s! 440 fl. in HM.

Wechselkurs vom 18. Oltobl-r l8il«.

olnnittdam, für l00 holl.ind. Ntyl . Guld., 88 !/ö 2 M^nat,
Au^st'ülg, for <0<» sl. Vur. ("nid., . . 10? l / l llso
Berlin, sül l 0 preußische Thaler , . l."»,'» 2 Monat,
^ranlsinc c>. M . ,ur »20 >i. >uvd. V>^

cin^iralir. >>u 24 >/2 si. ^us^ 0>uld. . l0.', ^-'i 3 11'il'iiat,
Hamburg, siir 100 M.nl ^a»k'. <,"uld. . 7« 7/« 2 Mouctt.
konlon, siir ! Pjuüd St lr l lng. (^uls. I0.22 3 Mouat
Mal.<ind, i>lr 3<>0 ,,'st.rr. vn . , Guld. . 1 0 2 M nat.
Viarslills, sür 300 Fran».»«, (Äult!.!!. . . 123 3/8 2 Mo„al .

^ari»?. s»r 3»w Fr.i»l>', Gu ld . . . . 123 / 8 2 M o » a l .
Vu fa^s t . fnr < Gu!d. . >»!»!. . . . . 257 3 l T . Sicht
K. k. v l ' l lw. Mnn<-Dufa»cn 0 5^« V^ t . Aqi l ' .

Gisenbahu- und Post-Fahrorduunft.

S c l i u e l l z u a ua > l>»<», > e a > l> .,<!'
Ul>r M i n . Udr M in

vo» Lüidach nacd Wi«n . . Früh -> — H H5
von W>'» »'»lD Lail'ach . Abends 9 33 — —

Persouenzng
von Lallach u.!lv Wie» . Vorm -^ — 10 —

dlo dlo . Abends — — ^« ^
uon Wlen nach ^ail)a<t> , Nachm. 2 ^9 — —

dto blo . Früh , 3c> — ^
Die K>ifs<! wirb 10 I^inulen ror

der ^If>>dll lvscl'lossen.
Nrlef-Eliurier

von L.M'ach Niich, T x ^ l . . Alands — — 3 39
« Ülicst .. i!>ü!',!ch . Frül) 7 Ho — -—

Pvrsouen-(lourier
von Laidlick nack driest . . Ab.nd^ — — ,s» —

» Tric!^ „ i!l»>dc»ch . Früh 2 4" — ^
I. Mallepvst

vo» ?>nl'>>ch n,ich ^ricsl . ^ l l i l , — — /z
» Triest ^ r.nd^ch . IN'snt'ß « — - -

l l . Mallepost
von L>nl'ach Nilch Tri^Ii . , Al'rnd»« — — ^ l5

, Tr,,ü > ^̂ >d.,ch . ssrüh « 3„ — —
Fl l ia l - (5 '0compte-Austa l t d̂ r rriv. öst,rr. National

l>. i , i l , !>!! u. iüd^ai^^ i l 'ä l l^c < 2. 55l! l 'gf, '!. Vlock.
( fas i l lv-Vcrc i l» cLasino^baiî ? näM ocr Tternalle.),

l.'e!.'K>ln»cl uo„ « l,l!,l Frül) dtz ,» Ul)r Adeiidö a^'ssücl, mo
wi^^nsch.ullil'!'!!, l><'!l> lri!U>>1,en unö politischen i6c>lsä'l'i'l>'n, Zi-n»->
Zutr i t i für Ml laü 'd l ' r i Fr,mdc soücn lurch .Nitqlied^r e!,ig>'ful)l,
u»d en,,'!» Dirfrl!o»s!»ilql!l '0e vor>j'steUl >v<rl>,n.

Hckn t z ' . ' l l -Ve re i n U'xrq,lli1>.' Schi.Mäll.). 3,sc-Kal'i
n t̂ vo» 8 Ussr Frü!, I,',?. >,' lUn Abc„ds q.össi'l'l, unt wlss.nsch,>f,-.
lick,'», l'.ü^lristücb,,! u»d s0lll>s<'<l> Zciischrlstl'». Fr.icr Züts,!,
fur ))lil>U>e^r; Fr^n'e sall^l durch Mi lq l i , °c r el»ge!u!,ll n»!-
einen» Oircklioxsmitalird» vo>^eN>I!l >r>>del'.

^ N l l d c i ! ' l M l l s e i M l (>>n Hchu!g,l>ai,?i'<, mit ».Illnli'llor!.
sch,» »!!>) .'!»nqu>l<n>n-K>N!!MI!I,!^>!1, 5l»il'l' Z I ! t l ! I t : S o „ » l a (1
und O o n l> e r st a a ro» '» bis >,>, Ul,r. ?; r e m !» , können sich
auch >>n ̂ »i?«rn T^e» l,»iin M»s,al - üü!!c>6 Hrn. D^schman

Der historische Verein für Htraiu hat sein i!ol«le
iM ^chlig<l'.n>d>,- zi! ,'!.',Nl'r (z^dc, !!»o lüio^' lc >i»i Wl>liü!t>>t,
Ullu»0c>,>, .^ l r i iv -< ).'>»»< ° »nl> Z ln i i tcnsonmlunq. Di>! M i l ^ l ! ^
eer ert),!ll>» e>»> »^'».ulich (5>n > bis E,»!!>,!>^ll' Boqc» st^rc >r.
scheinend,» „.'^l l t l d >. l l >! n g e »" unl> e>iö , .D > v l o m a l » r i u n,"
un^»l^ , I l ! ich <l!ffc!l.I!t. D»c g.^inauc I a l i r e n d i i t r ^ fu r >i» .v!il<
qliei> i!t :>, ss. >O>,s l.'ok l̂>^ i,t »ur die M i cgX ld^ r taqlich van 5,— 7
Uhr «b .»d6 . seilst ^ l ' . r . mid fur ')t,chi - .^ I l la l lco^ l ul>>>!,- rorauc,
q.,;,i>!.^'»> ?<,,n,,^!di!,'q l 'cinl H^'rrn ^>>r>,»S- oef re lar uob ^>°
schäslVleü^r 1>i-, (5. H. ( i o st., !»>u X^a, , H.,u« - ' ) l r . ><»<!) rssc»,
Mi l^ l ,ede>» Il^dl eo f r l i , B ü c h ' t au« 5er Bldüoihek au^,u! l ! l ,e».
/ lm erste» D>)»'>,rsta^>.' i«l>l,i . ' . ' ivül ls w>rl> eine >v!ss.»s^ni,ich.>
>1icc!.n«,inu,>l, ,,t>a^h>Ul,», wozu . ,uch ' ) l iHtM! l , i l ! . ' re rn c.r ^ u i r i l l
« i l t . l l ec >,t. Oobei zu dalieodl Vorl , . ic,e sine blosi !,'<>!!> <,,n^»»»!e»
i Z e r e i n s - ^ » t > > l i i r fs l i l ' . r a»^n»eloel>.

Ft. l ' . ö f f e l l t l . B i b l i o t h e k c>m 3ch»ig^äude, '.,. Stock),
mlt . ' l l ,^^! B,i,!0e„. >77li p^ l .n 3^« VLi i ls rn . ?,o5 Lan-karir»
und ^2 plaus». Ve.<a,cc!!^>i^rih «uH w.qen sl^rü ber ?)z^n>!,
lkripie. I n d,i> ^»o,l>ic,!! Augu>l u,,«' El,pl<ml>er ulisr sv^ic'ss
llnmeldei! bl'im V>!'I>cIl'e«ar Herrn ,« a >t e >' y, so»st ro» >>,— >»
Uyr Pc^' und von Z —5 Uhr i)t »H'mill.i^l frcier ^» i i i i r ,

Hl. k. botanischer Garte» >» ^-r ^,,rl,laot.r.vl'rssat,l.
il,'»l.'!lr> do ,<^l,, !n»>llc» vn'u(l'c." Freier Z u t r i t t . Nol^nischei
( l j ^ r tncr Hcrr A»^ r , ss l e l ! cl ' in >, n ».

P o . a N l l - ^ o f <l a , 'd w > r 1 d ' ch > ' f l l i ch er V e r s u c h n ,
l ! 0 f ) , Ni,!)!! ,c ^ u f c>^l.,Z- l,»^ T l ) ! > r a r i » e ! - ^ > l i r a n i ^ l ! . in ser

li 1, t e r » P 0 l a n a . V ,' r ,i ^ c> r " V, <l<s ')tr Hü, Fr , ier ^ u c r i i l ,

.5i. k. ^a»dwirthschift-Gcs.llschaft u»d dr In«
dUstr ie»V^re«U. i " c>er H>!len'erqxssc HauS.')ir. »yü.

Sch»liil»'A >»tc>mologi!ch, !!»d Noni'il,! ,>s,!in»U»!Ni , ! i "s :
!>esonL>r, Nler i» den G r o i l > » K r^ü iß ,iuss'suude»,» ^»o>!u^l>>,
U»o I»s>k l , , i > I n 0>r Hch,i,1 ^ ^) l , , !K- ' ) i l . ^ t i . 1l»mel0i!»a I).',,»
Besitzer oe>- ^>^,n!,nllna ^)>>^nwä>.lg in o>l ^ , ^ n l ! u » g eet' Heir»,
I . S t a r e am al ic,! M . n k r . )

T u a r k l l s s e « I a b r m a r k t r latz H ^ u i N r , 7,'̂ ) ?7lontag
Millwoch u»o ^a>.!llag von 9 dis >2 ilhr ^ormi l lxqe.

^>fnndssi t t t <e l) >, n» a se l b!^ Düistag. Donnerstag n»d
ssreilag von,U bis 12 Ubr Vormittags.

^) Veicra'gc für d i c le Aubrik w,r lcn t>,re!lw>ll!c,st «ngenemlne»,

A n z e i g e
dcr liier an^ek„,,,l»cnn Fremden.

Hr. Rittcr r. Wachl!c>-. k. k, Obe ü^ i l ^ ia iu ,

oo» Gia^ " Hr v. Sz>'.'0^ , k. k. Hlis^rei, - ^,l'llr<"

<i.n,c, ro» Cj<,'l»ow!^. — Hr. Koilnoec, i". k Hallpc

mal '», — ^ r . '-^lluniei' y. Wucc in ry l , k. k. Tcl>-

qraf,l"Di!'.kl>>! , — Hr. Cl^isscü, p'eüs! Gursl'eslye!,

. . . Hi- i!!!^Il), cn^!. R»'»cier, »od — Hr. ^obr-l'ti,

j^.n.dclri i l .nlü, l'cii T r i ^ t . — Hr. Hchiu-idcr, k. t

^lispescoi, vo» Z'Ua. - < î-. ^e l ra rorc , ?. r. P^o-

fcstor, roi, ^ r o ^ i g . . . H,.. Arnold, t, k. Zollainc^

R^riso, , li d — H>'.. Pio^tc, l . k. FcI5ar,;t, '̂ cn

)l^rai,i. — Hr Z . n i ^ i l e , Professor drr T>)»olo^>^ ^'^'

(^or^. — Hr. Schö'M'Id, und — Hr. Ebe» , Kalll '

!eli l l ' , — Hr. Gal l iano, rliff. Kal l f i l i .n iü, — >^

0 Haiwt, Ber^nn'issbc'sll^'r, — Hr. Nubr^chc, l»'d
— Hr, Michalovilsch, Handelsleute, ron Wii». ^
Fr. Gräfin Vetter, Private, von Gr.i,;. — F>'- "'
2>^trako, Dirercoisssamil, von ?lssrani.

6 »U74. ( l ) N r üttl)3>
E d i k t .

Das k. k liandcsgcricht, alö Bclqftnat >"
^c>iback, gibt dcm auf dem Kupferbelgbaue d>'ö
i^ranz Halinq in l'i/.c»j<? !lttc>^l,l!ltcn, delzcit u»'
ttck<,>n»t lvo dcsilidlichc» Älaudiqer I . <Aras«el
yicmit dckannt, daß die Rubrik deö Feilbietungs'
ltsllch^ vom Bescheide lt». September l. 3^
.V 5 ^ 5 1 , dem für ihn bestellten Kurator Hell"
lic-. Rudolph hicr zugestellt worden ist.

Laibach am 18. Oktob,t l85t t .

.-i, !972. ( l )

Anzeige.
I n einer Hanolunq wird ein Lchl'

junge, der wenigstens dle dritte Kl^5^
haben muß, untcr quten Bcdlngnljsell
.urgenomlnen. Das Nähere erfahrt
man lm ?cittmgs-Comptoir.
^ . »905» . < 3 )

Wein-Lizitation.
I n d^r gräsilch Franz Gyulal ' '

icheil Herrschaft Bresovilz, eine M'l l^
von Ä^ ram, werden lnehleie h^^^
oert Ei ' lur l85l)'cr feiner ElgendaU'
Wein ne^st Zehend Welne, und cl-
nlge Fasser alte Weine , nach M '
fund entweder im Ga„z?n, oder P'^'
tM '̂Nwelse in dem Schlosse B r c ^ '
vllza am l). November 1 i W Fn'^
um 10 l lhr llzltando veräußert, ^s
oahln aber verschlossene Off.rte an- .
qenommcn. !

Br.sovlßa am 2. Oktober !85b'
Z. 1^70. (:j) " ^ ^ — - ^ - z

Im Vcrlagc vmi «.. O. « » » » « » ' „ k l in HVl^N " «
ftcl'.il »rschi,»!!! und û ĥ il.',n b.l >

)ieuer östel r. illust. Voliskalendtt
!„r l

hcranc'^vi!!'.» von

F. Menk.pitinmrsch. M
M i t v i c l c n r l c f t r l , ' t y p i s c h c n i l l u s t r a t i o n s , , , i p r a ^ ' H
v o l l l » F a r b c n d r i l c k ^ u , c i u s r h u m o r i ft i schcu A i l r ^ «

g a l l c r i c u n d - ie !

einer ^roften werthvvllen Stahlftichpra»"^ «
Prci« !>, kr. <ll, M , ('<l<ich .ulow.nla incl. Vcrp!,ck!iil^ 5>l <"-' . «

Dic artlftisch.' Äu^tat tun^ vi.scö so brll.dt.» K^'"^,,^ '
iwüN'ütlich oic S t hliochi'iänlic. du str die ^rw^rtuUzi ' ^

bcrtrcücn, (5>l Kniiftbl i i t t , wie d̂>>? gll'oll'nc, psl>i)t i>> ^
R^c, nicht uii l.r f l. !i 4 v.rf.n,ft zu w.rd.» ; d^ssllb. >'' ' ^,, <
'üicn, Glü i^dr Krenl's in Mimchcn gllloch.». niiv !>>llt ' ^ , «
l'linr.n Gri^sl »lit s.»»r (5üfe,in dar. Änch drr l ' ^ " " ' „ >
Tüeil wird <illg.n!ein dcfricdi^n. Änß.r dc,n >istn'!N''U>> ^,, ^
>«akudrl ftir .«atholif.n, 'Lrot^ianlcu. (Yrirchlü und ^l?»'"' ^,„
ftiir.n sich darin .ine vlillsiändige 0^nca!l',;ic a ! l > r r ^ ' ^ ^ ) f ,
H.niftr i» , , , i „ ; (3,, r l ' p ' , »in ^lschich.ö-, Industric , ^ ,,r
^^ildwirtl'schaslo - und f i» Börs.n!a!cndc' ,c. . w.lch "^ . -n l
na»!>ntl,ch j.den, oicsch^t^nc»,,!^ uno .«.ipitalisleu >.'>,'!, ^ H . n , ^
'.'/nhni ftin wird. Drr nntnhaltnidc Th. i l »n t lM -"'^.,,itN «
^ !^U) Iu»^u, hu!Nl.'rifti,ch.' und l'slchiciidc ^ufs^tzc ^ r >'^^. ̂ fsl, >
östcrrcicl'ischm Schr ttftdl.r, »nd zwar laulcr Original - " , ^ >
(^,^ !>,e Stnhllt.clMu'inic klluu von / . C, ^umnrüki >'" ^ . <

auch l,lc,ch lnUcr «.'lau in schön »cr^oldctcn ^ " ' " ' " ' ^ i» >
w»en ^crdcn, und kostet oann slimmt dcm Hatt» «
cinem Il isicl ucli'.lckl ft ^ l 2 kr. C- M - >

3 - 1 9 7 0 . { l ) ~ ~ mr-w jä -mr-r f • •

Fenster- V or hange.
nnftewvhuliciD bi l l ig m «folge grosicr Bezüge aus den erften Fabriken ocs ^ « - und 3lttslandes ^

«,-«^<->»l,-<<. dao Fenster von I fl. H«> k>'. an.^^. lze«,. das Fenster von «<> fl. ̂ " ^' ^ «
^<-^2«-^<^ da^ Fcnst^ von 4 fl. kr. an. bis zu den höchsten Prci^n. ^ «
««,»«' ^ 3 « « ^ ^ , l « ^ das Fenster von V fl. -̂  kr. an. V«°-«°l5l.K«z,l«^,» mit Gold von 2 " "> «

in 9cv Modc-Wai*eii-H*ui<lIaiifiK „xur Brieftaube",
Vtr. 34O, am .^auptplatfe in ^albach.


